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Was in der Welt vorgeht
Original Korreſpondenz des General Anzetiger

H Halle 8 März
Die Rückzugsgefechte welche ſich die verſchiedenen Parteien in

derletzten Woche in den Stichwahlen lieferten haben das Reſulat
des 20 Februar nicht geändert hier die Erfolge dort die Nieder
lagen nur noch klarer gekennzeichnet Faſt überall zeigt ſich im
deutſchen Volke der Zug nach links Wie man ſich dieſen
erklaärt Jn Jmmermann s Münchhauſen einem heute leider
nur allzuwenig geleſenen und allzuwenig gewürdigten Buche ſpielt
ein gewiſſermaßen epiſodenartige Rolle ein alter Wundarzt der
die mancherlei Vorkommniſſe im menſchlichen Körper gar prächtig
erläutert Jeder Chock erzeugt ſeinen Gegen Chock das iſt der
Inhalt ſeiner Lehre Er läßt ſich auch auf die politiſchen Vor
kommniſſe unſerer Tage anwenden Der 21 Februar 1887 hatte
eine Mehrheit als Volksvertretung nach Berlin entſandt die
damals ja der Stimmung der Allgemeinheit entſprechen mochte
der damalige Chock mußte aber den jetzigen GegenChock
zitigen Darum zugleich aber iſt der heute allſeitig nicht mehr
geleugnete Zug nach Links auch ein Schritt nach Vorwärts
darum aber auch klingt die Botſchaft ſehr wohl glaublich daß
unſer willenskräftiger Kaiſer durchaus nicht mißvergnügt iſt über
den Ausfall der Wahlen Offiziöſe Blätter ſind allerdings ja
anderer Anſicht Sie gehen ſogar ſo weit zu verlangen ein Mit
ged der früheren Kartell Mehrheit dürfe aus den Händen des
et gewählten Reichstags das ihm etwa angebotene Prä
ſdium nicht annehmen Mit Recht iſt dagegen darauf
aufmerkſam gemacht worden daß Herr von Forckenbeck ſich
ſtets als ein ſehr tüchtiger Reichstagsvorſitzender bewährt hat und
daß der ultramontane Abgeordnete von Huene persona gratissima
n Hofe iſt nicht minder Herr von Heeremann bei den ver
dicdenen Abgeordneten warum ſollte ein ſolches Triumvirat
den Reichstag nicht würdig vertreten Dazu kommt daß Parteien
die ſich in den Schmollwinkel ſetzen ſich ſelbſt dadurch am
wuigſten nützen es iſt deshalb wohl anzunehmen daß dieſe
Wünſche der offiziöſen Organe bei den betreffenden Abgeordneten
ten Eindruck machen werden

De Erörterungen über die Kanzlerkriſe haben eine
dem kaum erwartete Richtung eingeſchlagen Wenn Fürſt Bis
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Betrogene Betrüger
Kriminal Roman von Reinhold Ortmann

e Fortſetzung Nachdruck verbotend S thut mir leid Bruno daß mein Benehmen nicht
wen Beifall ſindet aber ich vermag meine Natur nicht
d ändern und ich glaube daß Du am wenigſten etwas
älliges darin finden ſollteſt wenn meine Stimmung
ne Wochen nach Deines Vaters Tode eine ernſtere iſt

Rein Gott ich bin ja überzeugt daß alle Welt dieſe
kermiene ſehr lobenswerth finden würde Jch aber ziehe

mal lachende Geſichter vor und kann mit dem beſten
n nicht einſehen wem wir mit der Kopfhängerei einen
r n erweiſen Wenn Du ſehen würdeſt wie zierend an

e gen Damen ihre Munterkeit und Schalkhaftigkeit
n ſo würdeſt Du vielleicht ſchon aus leicht verzeihlicher
et bemüht ſein es ihnen gleich zu thun
n fürchte Bruno Du beurtheilſt mich ſehr falſch

e mein Benehmen und meine Mienen weder durch
m ſicht auf die gute oder ſchlechte Meinung der Welt

Du noch durch den Wunſch Anderen und wären ſie
ne noch ſo theuer reizend zu erſcheinen Die erſte
le ng die ich an mich ſelbſt wie an jeden Anderen
t die Forderung unbedingter Wahrhaftigkeit und ich
jt mich ſelbſt verachten müſſen wenn ich mich anders

e ich meinem innerſten Weſen nach wirklich bin
am ja das Lied habe ich ja oft genug gehört fiel

haſtig ins Wort ſeine Befangenhett hinter ver
h r Rauhheit verbergend Nur ſchade daß wir nicht
ten Paradieſe leben wo dergleichen unerſchütterliche
e greit und Wahrheitsliebe vielleicht recht wohl ange

erhob ſich und trat an das Frrter ungedubdig an

en trommelnd und eine Melodie zwiſchen den zu
igepreßten Zähnen ſummend Helene ſetzte ihre Arbeit
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marck einſt aus ſeinen verſchiedenen Aemtern ſcheiden ſollte
für jetzt iſt daran nach den neueſten Meldungen nicht zu denken

ſo wird ihn ein kollegialiſches Reichsminiſterium erſetzen
alſo lautet eine mehrſeitig gebrachte Meldung die allerdings viel
für ſich hat Kann doch die weltgeſchichtliche Größe des leitenden
Staatsmannes nicht beſſer anerkannt werden als dadurch daß
Mehrere nothwendig ſind die Arbeitslaſt des Einen zu über

nehmen Vor nicht allzulanger Zeit wurde offiziös erklärt der
Kanzler wünſche die Leitung der Kolonialpolitik an ein vollſtändig
verantwortliches Kolonialamt abzugeben Von der Durchführung
eines ſolchen Wunſches bis zur Bildung eines Reichsminiſteriums
iſt kein weiter Weg Giebt es aber einen Reichskolonialminiſter
weshalb nicht auch einen Reichskriegsminiſter einen Reichsjuſtiz
miniſter einen Reichsverkehrsminiſter einen Reichshandelsminiſter
Herr von Bennigſen hat durch ſeine Forderung nach einem
Reichsfinanzminiſter die er in der vorletzten Seſſion des Reichs
tags ſtellte gezeigt daß auch ſeine Partei ſolche Wünſche hegt
Allerdings giebt es bei dieſer Veränderung der Grundlage der
deutſchen Reichsverfaſſung ſo manche Schwierigkeit zu überwinden
Jn erſter Linie ſind es die Reſervatrechte Baierns und
Württembergs die ſich einer ſolchen Umwälzung entgegenſtellen
Es iſt aber doch wohl anzunehmen daß bei allſeitigem guten
Willen ſich auch hier die Hinderniſſe aus dem Wege werden
räumen laſſen Am Beſten wird das ſicherlich geſchehen mit Hilfe
des Fürſten Bismarck und deshalb klingt durchaus nicht unglaub
lich was heute gemeldet wird daß während dieſer Kriſis der
Reichskanzler auf ſeinem Poſten bleiben wird daß er ſelbſt ſeinen
Nachfolgern die Wege ebnen will Der letzte Dienſt den er ſo
dem Reiche leiſten würde würde unſtreitig nicht der am wenigſten
wichtige ſein

Jn Frankreich iſt der Miniſter des Jnnern Conſtans
zurückgetreten Die Veranlaſſung hierzu iſt ſchon von anderer Seite
an dieſer Stelle ausführlich mitgetheilt worden Conſtans war
in kritiſcher Zeit über ein Jahr lang Miniſter und man muß ihm
wachrühmen daß er während dieſer ganzen Zeit ſeine Schuldigkeit
gethan hat Er hat Bonlanger fern gehalten er hat während der
Weltausſtellung ein energiſches Regiment geführt er hat die Wahlen
mit Meiſterhand geleitet und den Republikanern zum Triumphe
verholfen jetzt ging er weil er ſich für die Zukunft erhalten wollte
Er wird ſicherlich noch eine Rolle ſpielen in der Geſchichte ſeines
Landes ür vorgeſtern erwartete man in der franzöſiſchen
Kammer einen kleinen Skandal Dieſe Erwartung iſt nicht er
füllt worden Die Note die der Miniſter des Aeußeren Spuller
verlas ſie bildet die Antwort Frankreichs auf die Einladung der
deutſchen Reichsregierung zur Berliner Arbeiterſchutz Konferenz
betonte daß die franzöſiſche Republik bereit ſei im Prinzip der
Berliner Konferenz beizutreten die letzte Entſcheidung behalte man
ſich aber vor Nach einer verhältnißmäßig unbedeutenden Debatte
wurde die von Spuller geforderte einfache Tagesordnung faſt ein
ſtimmig angenommen Damit iſt die Kabinetskriſe denn an eine
ſolche hatte man für den vorgeſtrigen Tag gedacht bis auf weiteres
verſchoben Daß nichts deſto weniger Tirard tief entmuthigt iſt
geht daraus hervor daß er für längere Zeit Urlaub zu nehmen
gedenkt Wie verlautet wird ihn inzwiſchen Fallières ver
treten

Dem heftigen Anſturm der ungariſchen Oppoſition iſt es
bis zur Stunde noch nicht gelungen den Miniſterpräſidenten
Tisza aus dem Sattel zu heben Bei der am Montag erfolgten
Abſtimmung über das Budgetgeſetz erhielt die Regierung eine große

mit einem Zerwürfniß endigen können wenn nicht die An
kunft eines Dritten eine Unterbrechung herbeigeführt hätte

Herr Franz Uhlig war es welcher mit einer linkiſchen
rn und mit jenem breiten Grinſen das ſein fahles
knochiges Geſicht durchaus nicht verſchönte in das Zimmer
trat Er hatte einen beſſeren Anzug angelegt als er ihn
bei ſeinem verhängnißvollen erſten Beſuch getragen und auch
ſonſt hatte er auf ſeine Erſcheinung offenbar eine etwas
größere Sorgfalt verwendet aber der abſtoßende Eindruck
derſelben blieb nichtsdeſtoweniger der gleiche und als ihn
Bruno von oben bis unten betrachtete konnte er ſich nicht
verhehlen daß Helenens Vorurtheil ein nur zu leicht erklär
liches war Weder er ſelbſt noch das junge Mädchen hatten
den Gruß des Eintretenden ſonderlich zuvorkommend erwi
dert aber es war nicht Herrn Uhligs Art ſich durch ſolche
Aeußerlichkeiten beirren zu laſſen Er ſetzte ein kleines
trotz des geringen Umfanges augenſcheinlich ziemlich gewich
tiges Päckchen auf den Tiſch nieder und wendete ſich ganz
unbefangen zu Helene

Mein Freund Bruno hat mir Hoffnung gemacht daß
Sie mir eine geringfügige Bitte nicht abſchlagen werden
Da ich nämlich in nächſter Zeit eine längere Reiſe antreten
werde und meine hieſige Wohnung aufgebe ſo würde ich
Jhnen ſehr dankbar ſein wenn Sie dieſes kleine Käſtchen
für mich in Verwahrung nehmen Es enthält einige Schmuck
ſachen welche ich von meinen verſtorbenen Eltern ererbt habe
und außerdem einige wichtige Papiere deren Verluſt mich
großen Ungelegenheiten ausſetzen könnte

Selbſtverſtändlich übernehmen Sie damit nicht die min
deſte Verantwortlichkeit und ich bin überzeugt daß Sie
per und mir die kleine Gefälligkeit nicht verweigern
werden

Statt ihm direkt eine Antwort zu geben drehte ſich
Helene nach Bruno um und fragte ihn ob es in der That

Mehrheit für ſich Damit iſt vorläufig die gefährliche Klippe um
ſchifft die Oppoſition denkt aber nicht daran ihre Angriffe auf
zugeben Aller Vorausſicht nach wird ſich die Kriſe die ganze
Seſſion hindurch ſchleppen und endlich damit enden daß Tisze
mit Beginn des Sommers ſein Amt niederlegt S Ueberſ D R

Mehrſeitig iſt die Frage aufgetaucht warum Rußland be
der Einberufung der Arbeiterſchutz Konferenz ſeitens der
deutſchen Regierung übergangen worden iſt Hier und da iſ
hierfür die Erklärung gegeben worden die ruſſiſche Ausfuhr
nach fremden Staaten beſtehe nicht ſowohl in Jnduſtrie Erzeug
niſſen als vielmehr in ländlichen Produkten Wer aber einmg
von den Arbeiterkrawallen in den großen ruſſiſchen Jnduſtrie
zentren wie Moskau gehört hat weiß daß dem ganz und gar
nicht ſo iſt Die Arbeiterfrage exiſtirt auch in Rußland und iſ
nicht allein eine Agrarfrage Rußland iſt vielmehr wie es ſcheint
nur deßhalb bei der Einladung übergangen worden weil dieſe
Staaten Koloß bereits die vorjährige Aufforderung der Schwei
zur internationalen Arbeiterſchutz Konferenz rundweg abgelehn
hat Deutſchland wollte ſich einer ſolchen Ablehnung nicht aus
ſetzen und deshalb iſt die Einladung unterblieben Dazu rommt
daß Rußland weniger Jntereſſe hat an ver Ausfuhr ſeinen
Jnduſtrieerzeugniſſe in s Ausland als in der Verdrängung der
ausländiſchen Jnduſtrie vom eigenen Markte

Fürſt Ferdinand von Bulgarien bemüht ſich wieder ein
mal um die Anerkennung der Mächte Jn Konſtantinope
ſoll zuerſt angeklopft werden wenn aber die hohe Pforte hierzu
nicht geneigt iſt ſoll ein ausführliches Memorandum mit Be
gründung der Forderung direkt den ſämmtlichen Vertragsmächten
zugeſtellt werden und falls die Jnitiative abgelehnt wird ſoll die
Proklamirung der Unabhängigkeit ſelbſt durchgeführt werden Man
ſieht der kleine Ferdinand iſt voller Zuverſicht wenn ihm nur
nicht der große Alexander einen Strich durch die Rechnung
macht

Hans Waldmeiſter

Ueber 5chußwunden mit groß und
kleinkalibrigen Gewehren

Von

Dr O Angerer
Schluß

Die Erhitzung des Geſchoſſes iſt ein begünſtigendes Moment
für die Deformation deſſelben und es iſt zweifellos daß durch
ſo hochgradig deformirte Geſchoſſe die ſchwerſten Verletzungen her
vorgebracht werden können wie man ſie zum erſten Male im
Krimkriege durch das nach Minié konſtruirte Hohlgeſchoß das
ſich ſo außerordentlich leicht deformirte beobachtete Die Defor
mation beruht ja in erſter Linie auf rein mechaniſchen Momenten
indem ſich das Geſchoß beim Auftreffen auf das Ziel ſtaucht das
heißt die Theile an ſeiner Spitze werden durch die nachdringenden
hinteren Theile nach allen Richtungen auseinander gedrängt Das
Geſchoß erhält eine Pilz oder Hutform bei größeren Wider
ſtänden eine Schalenform Durch die Stauchung der Geſchoſſe
erhält der Schußkanal eine Kegelform deſſen Spitze am Einſchuß
liegt Es iſt keine Frage daß durch die Deformationen der Ge
ſchoſſe wie man ſie in den letzten Kriegen ſo häufig beobachtete
die Verletzungen außerordentlich viel ſchwerer werden Und dazu
kommt noch ein weiterer Punkt der die exploſionsartigen Zer

Profeſſor

ſchweigend fort und die peinliche Scene hätte ſicherlich nur ſein Wunſch ſei daß ſie dieſe Gegenſtände in Aufbewah
rung nähme Sie würde für ihn natürlich ohne weiteres

t was ſie allerdings jedem Fremden unbedingt verweigern
müßte

Bruno war in ſichtlicher Verlegenheit und betrachtete
ſeinen Kameraden mit keineswegs freundlichen Blicken End
lich aber entſchloß er ſich doch mit einem Achſelzucken zu
erwidern

Du ſcheinſt die ſehr unbedeutende Gefälligkeit außer
ordentlich hoch anzuſchlagen liebe Helene Eine Höllen
maſchine oder ſonſt einen lebensgefährlichen Apparat wird
Dir mein Freund Uhlig ja wohl nicht in s Haus gebracht
haben und ich begreife in der That nicht weshalb es erſt
meiner beſonderen Verwendung bedarf um Dich zur An
nahme des Käſtchens zu veranlaſſen

Es iſt alſo Dein Wunſch daß ich die Sachen in meinem
Zimmer bewahre wiederholte ſie noch einmal mit beſon
derem Nachdruck und mit einem ernſten Blick auf das etwas
bleicher gewordene Geſicht des jungen Mannes Als dieſer
mit einem heftig hervorgeſtoßenen Ja geantwortet hatte
ſtand ſie ohne weiter ein Wort zu verlieren von ihrem
Sitze auf öffnete das Schloß einer Kommodenſchieblade und
bedeutete durch eine Handbewegung Herrn Uhlig ſein Käſtchen
ſelbſt in dem Behälter unterzubringen Er kam dieſer
ſtummen Aufforderung eiligſt nach und ſchmunzelte zufrieden
vor ſich hin als ſie die Schieblade wieder verſchloſſen hatte
Da er noch immer keine Aufforderung zum Niederſitzen
erhalten hatte und da für das Jnflußkommen einer Unter
haltung wenig Ausſicht vorhanden war ſo gab er ſeinem
Freunde wiederholt durch Zeichen zu verſtehen daß es ge
rathen ſein möchte ſich zu empfehlen und auch Bruno
athmete ſichtlich erleichtert auf als ſie ſich von Helene ver
abſchiedet hatten und als die Thür ihres freundlichen Zim
mers hinter ihnen zugefallen war

Das kummervolle Geſicht und den bittenden Blick der
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Seite 2 Sonntag
X a a e ä Manſtörungen bei Nahſchüſſen zu erklären vermag das iſt die Wir

kung eines im Moment der Verletzung entſtehenden
hydrauliſchen Druckes Ein inkompreſſibler Körper ſagen wir
Waſſer kann zwar durch einen auf ihn wirkenden Druck ſeine Form
nicht aber ſein Volumen ändern Jſt dieſer inkompreſſible Körper
in eine feſte ſtarrwandige Kapfel eingeſchloſſen ſo wird durch
die entſtehende Raumbeengung ein Druck auf die Kapſel ausgeübt
der ſich gleichmäßig nach allen Seiten vertheilt Jſt der Druck
intenſiv genug ſo muß die Kapſel auseinander geſprengt werden

Schießverſuche die Profeſſor Buſch in Bonu auf mit Waſſer
gefüllte Blechbüchſen anſtellte haben die Wirkung des hydrauliſchen
Druckes deutlich gezeigt Die Blechbüchſe ging ſtete in Trümmer
Reger und Kiknzi haben den hydrauliſchen Druck mit einem
Manometer gemeſſen Letzterer benützte einen Kaſten von vier
Meter Länge 45 Centimeter Breite und 60 Centimeter Höhe der
mit Zinkblech ausgekleidet und durch Eiſenbänder verſtärkt war
Er ſchoß mit dem 11 Millimeter Weichblei und fand daß der
hydrauliſche Druck bei 1200 Meter Eutferuung 1 Atmoſphäre
bei 300 Meter 5,3 5,8 Atmoſphären betrug Bei 100 Meter
ſtauchte ſich das Geſchoß und der Druck betrug 8 Atmoſphären
Ein Schuß auf 12 Meter Diſtanz zeigte 13 Atmoſphären und
dabei wurde der Holzkaſten in Trümmer zerriſſen Dieſe koloſſale
Wirkung des hydrauliſchen Druckes iſt geradezu verblüffend Dieſe
Druckwirkung iſt nun um ſo größer je größer das Geſchoß iſt
je leichter deſſen Deformation eintritt und aus je grötzerer Nähe
das Geſchoß aufſchlägt Bei Schüſſen auf den thieriſchen Körper
kommt nun die Wirkung des hydrauliſchen Druckes ebenfalls zur
Geltung wenn auch in etwas anderer abgeſchwächter Form

Der Waſſergehalt des thieriſchen Körpers beträgt 70 pCt Am
deutlichſten ſind die Erſcheinungen am Schädel Ein Schuß aus
der Nähe zertrümmert das Schädelgewölbe in unendlich viele Theile
wird aber zuvor das Gehirn aus demſelben entfernt ſo entſteht
eine einfache Lochfraktur weil im letzteren Falle die hydrauliſche
Preſſung wegfällt Jch habe Schädel aus der Sammlung des
Herrn von Bergmann vor mir die aus dem ruſſiſchtürkiſchen
Kriege ſtammen und die Wirkung des hydrauliſchen Druckes in
frappanter Weiſe zeigen

Die Deformation des Geſchoſſes und die hydrauliſche Preſſung
bewirken in erſter Linie jene furchtbaren Zerſtörungen die wir
bei einzelnen Schußwunden der letzten Kriege geſehen haben
Solche ſchwere Verletzungen können bei Schüſſen mit dem 11
Millimeter Weichblei bis auf eine Entfernung von 400 Meter
eintreten am ſicherſten bei Schüſſen aus direkter Nähe Von
400 1000 Meter kamen mit dem 11 Millimeter Mauſergewehr
relativ die reinſten Schußkanäle zu Stande Von allgemeinem
Intereſſe iſt die Frage wie ſich die Schußverletzungen mit dem
kleinſten Kaliber mit dem wohl die nächſten Kriege geführt werden
geſtalten und in dieſer Beziehung beſitzen wir Mittheilungen von
den franzöſiſchen Aerzten Chauvel Nimier Breton und
Presme die mit dem Lebelgewehr Schießverſuche auf Leichen
anſtellten dann von dem öſterreichiſchen Regimentsarzt Habart
der mit dem Mannlicher und von Prof Bruns in Tübingen
der mit dem von der belgiſchen Armee angenommenen 8 Millimeter
Manſergewehr geſchoſſen hat

Das kleinſte Kaliber erfordert die Anwendung von Mantel
geſchoſſen und für unſere Frage iſt es von größtem Jntereſſe
wie der Bleikern mit dem Mantel verbunden iſt Bei dem Lebel
Mauſer und Mannlichergewehr iſt der Mantel mit dem Bleikern
nicht verlöthet es iſt alſo die Verbindung nur leider eine loſe die ſich

beim Auftreffen am Ziel löſen kann Die von Prof Bruns
abgebildeten Geſchoſſe zeigen auch daß der Mantel oft zerriſſen
wurde und der Bleikern austrat Durch eine ſolche Theilung des
Geſchoſſes kann die Verletzung komplizirt werden wie bei jedem
aus Heterogenen Subſtanzen zuſammengeſetzten Geſchoß und ich
darf nur an die von den Engländern in Abyſſinien gebrauchte
ſogenannte Boxerpatrone erinnern neben dem bleiernen Projektil
wurde faſt regelmäßig noch ein Sykomorenſtift und ein Thon
treibſpiegel in den ſchwarzen Leib der unglücklichen Abyſſinier ge
jagt Die günſtigſten Verletzungen würden von Kugeln ans
einem harten Metall geſetzt werden wie Pirogoff von den
kleinen kupfernen Kugeln der Tſcherkeſſen berichtet Die Zerreißung
des Mantels mit ihren Folgen würde ſeltener werden wenn wie
bei dem Lorenz ſchen Verbundgeſchoß der Mantel mit dem
Bleikern verlöthet wäre

Mir liegen verſchiedene Mautelgeſchoſſe vor und es iſt zweifellos
daß das verlöthete Stahlmantelgeſchoß faſt gar keine Deformirung
erleidet ſelbſt nicht bei größtem Widerſtand Von den fran
zöſiſchen Aerzten wird angegeben daß eine Trennung des Mantels
vom Bleikern nicht beobachtet worden ſei und daß iu der Zone
von 400 1200 Meter glatte Schußkanäle in den Weichtheilen
und Knochen entſtünden die Exploſivwirkung ſei geringer wie beim
Gras gewehr und nur bis zu einer Entfernung von 200 Metern
beobachtet worden Von allen Seiten wird die großartige Durch
ſchlagskraft der kleinkalibrigen Mantelgeſchoſſe betont ſelbſt auf 2000
Meter iſt bei dem Lebelgewehr niemals das Projektil in der Leicheſtecken

geblieben Welcher Unterſchied gegen früher Jm letzten deutſch

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis u
franzöſtſchen Kriege berechnete man noch 18 20 pCt ſog blinde
Schußkanäle d h Schußwunden mit einem Einſchuß aber ohne
Ausſchuß Jn den napoleoniſchen Kriegen kam es gar nicht ſelten
vor daß ſelbſt Kanonenkugeln von fünf bis acht Pfund Schwere
z B in einem muskulöſen Oberſchenkel ſtecken blieben deren Vor
handenſein man häuſig erſt nach dem Abſetzen des Beines erfuhr
Für die Behandlung von Schußwunden iſt es von größter Be
deutung wenn das Geſchoß nicht im Körper ſtecken bleibht das

und verhindert eine raſche Heilung ganz abgeſehen von ſchwereren
Störungen die eine zurückgebliebene Kugel verurſachen kann

Dieſe großartige Durſchlagskraft der modernen Kleinkaliber iſt
bedingt durch das ſich weniger leicht deformirende Mantelgeſchoß
und die außerordentlich geſteigerte Anfangsgeſchwindigkeit des Ge
ſchoſſes Beim Zündnadelgewehr betrug letztere 295 Meter
beim Chaſſepot 435 Meter und bei dem modernen Kleinkaliber
630 Meter in der Sekunde Nach den Schießverſuchen von
Bruns drang das 8 mm Mauſergeſchoß auf 100 Meter Diſtanz
durch 5 hintereinander aufgeſtellte Körpertheile auch wenn da
bei die ſtärkſten Knochen durchſchoſſen wurden auf 400 Meter
wurden noch 4 Glieder auf 800 1000 Meter noch 23
Glieder durchſchoſſen ohne daß je das Projektil ſtecken blieb
Trotz dieſer erhöhten Perkuſſion iſt aber auch nach den Verſuchen
von Bruns die exploſionsartige Sprengwirkung und zwar auf
alle Entfernungen um das Zwei bis Dreifache geringer was
ſich aus der geringen Deformation der Geſchoſſe und dem kleineren
Geſchoßquerſchnitt erklären läßt Damit in innigem Zuſammen
hang ſteht daß der getroffene Knochen nicht in unzählige kleineSplitter zertrümmert wird ſondern daß die Splitter gebher ſind

und mit der Knochenhaut im Zuſammenhang bleiben Auch die
ewaltigen Zertrümmerungen der Weichtheile fehlen und damit geſaltet ſich die Verletzung viel weniger ſchwer als früher Die

Entfernung von 400 bis 1200 und 1500 Metern giebt die
günſtigſten Verletzungen reine Lochſchüſſe am Knochen und ohne
weſentliche Zertrümmerungsherde in den Weichtheilen Der
Schußkanal iſt glatt Ein und Ausſchuß klein und unter dem
Schutze der Antiſepſis läßt ſich auf eine gute und raſche Heilung
ſolcher Wunden hoffen Das neue Geſchoß entſpricht demnach
den Anforderungen des Kriegszweckes und der Humanität den
Feind auf möglichſt große Entfernung kampfunfähig zu machen
und die Verletzung ſelbſt ſo günſtig als möglich zu geſtalten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 7 März Hofnachrichten Das Kaiſer
paar unternahm heute Vormittag die übliche Spazierfahrt nach
dem Thiergarten Später arbeitete der Kaiſer im Schloſſe längere
Zeit allein Zu der am Sonntag im Mauſoleum zu Charlotten
burg ſtattfindenden Gedächtniß feier verſammeln ſich die
Theilnehmer um 108 Uhr Die Herren vom Militär erſcheinen
im Paradeanzuge die Herren vom Civil in Gala Die Damen
in tiefer Trauer

Kaiſer und Kanzler Ueber die angebliche Kanzler
kriſis erhalten wir noch folgende Mittheilung welche der Wahr
heit durchaus entſpricht Ob in der That z B eine verſchieden
artige Auffaſſung hinſichtlich des Sozialiſtengeſetzes oder der Be
handlung der Sozialdemokratie in den höchſten Kreiſen des
Reichsregimentes beſteht kann für das Verbleiben des Reichs
kanzlers nicht in s Gewicht fallen Weder wird Fürſt Bismarck
vom Kaiſer noch Kaiſer Wilhelm von ſeinem Kanzler laſſen Aber
wie aus der Rede des Kaiſers an der Tafel der brandeunburgiſchen
Stände hervorgeht unzweifelhaft haben wir es mit der Thatſache
zu thun daß der Kaiſer perſönlich mit vollſter Energie und Hin
gebung die oberſte Leitung der Staatsgeſchäfte wegweiſend und
bahnbrechend in die Hand genommen hat und daß das dem Fürſten

Bismarck einſt über den Prinzen Wilhelm zugeſchriebene Wort
Derſelbe werde keinen Kanzler gebrauchen ſondern Kaiſer und
Kanzler in einer Perſon ſein in gewiſſem Sinne jetzt ſchon ſeine
Erfüllung findet Uebrigens gilt es als ſicher daß ſoweit Mei
nungsverſchiedenheiten zwiſchen dem Kaiſer und dem Reichskanzler
zu begleichen waren dieſer Ausgleich erfolgt iſt und die Behand
lung der ſchwebenden Fragen in grundſätzlicher Uebereinſtimmung

zwiſchen Kaiſer und Kanzler geſchehen wird
Der neue preußiſche Handelsminiſter Freiherr

von Berlepſch erſchien heute zum erſten Male im Abgeord
netenhauſe auf der Miniſterbank Bald darauf trat auch der
Eiſenbahnminiſter von Maybach ein begrüßte freundlich den
Kollegen und ließ ſich neben demſelben nieder Nach Beginn der
Sitzung wurde der neue Handelsminiſter von vielen Abgeordneten
namentlich aus der Rheinprovinz herzlich begrüßt Die Debatte

jungen Dame hatte er uicht bemerkt oder nicht bemerken
wollen aber er machte jetzt wo er mit dem Gefährten allein
war ſeinem Unmuth in ziemlich heftigen Worten Luft

Du haſt nicht unrecht Schiele ſagte er Es iſt
zuweilen ganz unmöglich an ihrer Art und Weiſe Geſchmack
zu finden Seitdem ich die Comteſſe Holzhauſen kennen
gelernt habe weiß ich überhaupt erſt was natürliche
Grazie und beſtrickende Anmuth bedeuten wollen Helene
verſchwindet dagegen wie ihr Kanarienvogel gegen eine
Nachtigall

Ei der Tauſend wie poetiſch lachte der Andere mit
einem raſchen tückiſchen Seitenblick auf ſeinen Begleiter
Die junge Comteſſe ſoll in der That eine ganz paſſable

Perſon ſein
Eine ganz paſſable Perſon Welch eine abgeſchmackte

Ausdrucksweiſe Sie iſt die Schönheit und Liebenswürdig
keit ſelbſt und eine Ariſtokratin vom Wirbel bis zur Sohle
Jch wollte wahrhaftig es wäre etwas weiter her mit
meinem Adel Die Aufgabe ihren prächtigen Stolz zu
brechen wäre wahrhaftig nicht die ſchlechteſte die ich mir
ſtellen könnte

Ei Verehrteſter und was hindert Dich Deine Kräfte
ſchon jetzt an dieſer Aufgabe zu verſuchen Jch denke an
einer kleinen Liebesintrigue darf es der Komödie ohnedies
nicht fehlen

Brunos finſteres Geſicht verdüſterte ſich noch mehr und
er machte eine abwehrende Bewegung

Reden wir nicht weiter davon Die Sache iſt mir
zu ernſt für Deine albernen Scherze Da ſind Dinge im
Spiel von denen Du nichts verſtehſt

Mag ſein erwiderte der Andere mit einem Achſel
zucken Bei Deiner exemplariſchen Treue für Fräulein
Helene würdeſt Du ja der Verſuchung wohl auch dann
widerſtehen wenn man Dir ein Mittel an die Hand gäbe

zu brechen Ich beſcheide mich aus Hochachtung an
Deiner Rechtſchaffenheit und ſchweige

Bruno blieb ſtehen und erfaßte mit heftigem Druck den
Arm des Sprechenden

Was ſoll das heißen Schiele Willſt Du mich zum
Beſten haben oder war es mehr als eine bloße Redensart
was Du da ſagteſt

Woznu ſollen wir davon reden Jch pflege meine Ge
heimniſſe nicht ohne Zweck preiszugeben Vielleicht findet
ſich gelegentlich Jemand der eine beſſere Verwendung dafür
hat als Du

Wenn Dir unſere Freundſchaft lieb iſt ſo rede
Betreffen die Geheimniſſe die Du angeblich beſitzeſt die
Comteſſe Holzhauſen Aber nein das iſt ja unmög
lich Du oder Deinesgleichen Jhr wäret wohl die
Letzten denen auch nur der winzigſte Bruchtheil ihrer An
gelegenheiten zugänglich würde

Dein Scharfſinn iſt bewunderungswürdig Jn der
That weiß ich von der Comteſſe Elſa Holzhauſen nichts
weiter als daß ſie auf der Welt iſt eine ſehr reiche Mit
gift und nach dem Tode einer kinderloſen Tante eine Erb
ſchaft von mehreren Millionen zu erwarten hat Zu dem
Herzen einer jungen Dame aber kann man bekanntlich zu
weilen auch auf Umwegen gelangen und ein Umweg über
den älteren Bruder iſt ſicherlich nicht der weiteſte und un

re dSprich deutlich Deine Geheimniſſe betref ſden Grafen Egon 9 ſ ſen alſo
So iſt es Aber ihre Benutzung erfordert Geſchick

lichkeit und eine gewiſſe Kunſtfertigkeit die Dir wahrſchein
lich während Deiner Ehrlichkeits Anwandlungen verloren
gegangen iſt

Fortſetzung folgt
den Stolz der jungen Comteſſe ohne große Schwierigkeit

Geſchoß als Fremdkörper verurſacht Eiterung mit ihren en gſchon R r r t r ne der Vorlage verließ Freiherr von Berlepſch nachde An
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über das Geſetz betreffend die Zuſtändigkeit des Handelsminſ
und des Miniſters für öffentliche Arbeiten eröffnete der a
Eugen Richter Als der Redner auf das Verhältniß zwiſchen
dem Kaiſer und dem Reichskanzler zu ſprechen kam glitt
Lächeln über das Geſicht des Handelsminiſters Dem nen
Miniſter wurde vom Hauſe ſofort das ehreude Vertrauen W
gegengebracht daß die Vorlage ohne Kommiſſionsberathung u
in zweiter Leſung angenommen wurde Die Erwartung auf z

rſönliche Eingreifen des Miniſters erfüllte ſich nicht Nach

R verſchiedenen Abgeordneten die Hand gereicht hatte

diniſterbank und das Haus dieS DerfrüherepreußiſcheLandwirthſahaftsminiſt
Dr Friedenthal iſt wie wir in voriger Nummer bereit
durch ein Telegramm meldeten nach längerer Krankheit auf ſei
Beſitzung Gießmannsdorf in Schleſien geſtorben Friedenthe
war 1827 geboren in Breslan und trat Nach abſolvirten Sude
1851 in den Staatsdienſt aus dem er aber ſchon 1854 ſchſed m
die Leitung ſeiner großen Beſitzungen zu übernehmen 1857 un
er Landrath in Grottkau übernahm aber von 1864 ansſchließſſg
die Verwaltung ſeines Rittergutes Gießmannsdorf und ſt
ſonſtigen Güter Seit 1867 Mitglied des Reichstags gehörte
zu den Begründern der freikouſervativen Partei und nahm aug
an der Feſtſtellung der Reichsverfaſſung Theil 1870 wurde t
in das preußiſche Abgeorduetenhaus gewählt deſſen Vizepräſdett
er 1873 wurde Am 19 September 1874 wurde er nach den
Ausſcheiden des Grafen Königsmarck an die Spitze des landwirth
ſchaftlichen Miniſteriums berufen in welcher Stellung er ſich die
Anerkennung aller Parteien erwarb Am 14 Juli 1879 nahm
er aber freiwillig ſeine Entlaſſung weil er der Zollpolitft des
Fürſten Bismarck nicht zuſtimmte Seitdem lebte er zurückgezogen
auf ſeinen Beſitzungen

Das Reichstags Präſidium Die Kreuzztg er
klärt eine Mittheilung für unrichtig nach welcher der bisherige
erſte Präſident des deutſchen Reichstages Herr v Levetzow et
klärt haben ſollte er werde dies Amt im neuen Reichstage unter
keinen Umſtänden wieder annehmen Herr v Levetzow hat ſich hier
über noch nicht geäußert

Emin Paſcha Unwahr iſt die Meldung des Reuterſchen
Bureaus in London Emin Paſcha werde in die Dienſte des
Khedive zurücktreten Unſer Landsmann denkt nicht daran ſich den
Engländern zu Liebe irgendwohin ſchicken zu laſſen Er wird
wahrſcheinlich Civilgouverneur von Deutſch Oſtafrika wozu er ſich
auch recht gut eignet

Aus Zanzibar wird gemeldet daß Wißmanh
Liebert und alle neu angekommenen Offiziere am Freitag nach
Saadani abſegelte um einen neuen Angriff auf Bang Chert
feſteſte Poſition zu organiſiren Operationen im Süden ſind un
ausführbar ſo lange nicht Bana Cheri unterworfen worden ſt

Ehlers kehrt nach der Küſte zurück nachdem er des Kaiſers
Wilhelm Geſchenke dem Häuptling Mandarg überbracht hat

Ein Vorſchlag zur Güte Profeſſor Hans Delbrüg
der frühere konſervative Aögeordnete erörtert in den von ihn
herausgegebenen Preußiſchen Jahrbüchern die durch die Reichs
tagswahlen geſchaffene parlamentariſche Lage Jndem er die

Gefahr eines Zuſammengehens der Regierung mit dem Centrum
wofür nunmehr die größte Verſuchung vorhanden ſei betont wirft
er die Frage auf ob nicht ein Theil der deutſch freiſinnigen
Partei zum Zuſammenwirken mit den bisherigen Kartellparteien
zu bewegen ſein möchte Er hält dies nicht für unmöglich

Barmen 7 März Die ſoeben verſammelten Beſitzer
von 1450 Riementiſchen verpflichteten ſich bei Zahlung einer
Konventionalſtrafe von 100 Mark für jeden Tiſch ihre Betriebe
vom 21 März e ab ſo lange gänzlich außer Betrieb zu ſetzen
bis die Riemendreher Geſellen die zur Zeit in 22 Betrieben mit
590 Arbeitern ausſtändig ſind erklären gemäß den bekannten
Beſchlüſſen der Riemendreherei Beſitzer die Arbeit wieder aufnehmen
zu wollen

München 7 März Jn Folge der übermäßigen
Streichungen im Kultusetat durch das Centrum in
Finanzausſchuß der Kammer der jüngſte Abſtrich betraf die
100 000 Mark für Anſchaffung von Kunſtwerken werden in
weiteſten Kreiſen Proteſte vorbereitet an denſelben werden ſich
vorausſichtlich der Magiſtrat das Gemeindekolleginm die Künſtler
genoſſenſchaft n ſ w betheiligen Die Stimmung iſt ſehr er
regt Die Neueſten Nachr ſchlagen eine große Volks
verſammlung vor der Feldherrnhalle am Geburtstag des Prinz
regenten 12 März zu einem möglichſt ſcharfen Proteſt gegen die
ultramontane Politik und zu einer Huldigung für den
ſchwergekränkten Prinzregenten vor Die Münchener Bevölkerung
ſolle zum Sohne des großen Ludwig I begeiſtert ſchwören daß ſe
treu und feſt zu ihm und ſeinen guten Abſichten ſtehe

Oeſterreich Uugarn
Wien 7 März Der ungariſche Miniſterpräſident

v Tisza iſt nun zurückgetreten Die telegraphiſche
Meldung über den Stand der Kriſe in unſerer vorigen Numme
ließ dieſen Ausgang der Angelegenheit vorausſehen Der Grun
des Rücktritts des ungariſchen Miniſterpräſidenten iſt bekanntlis
der daß er den Radikalen im Reichstage verſprochen hatte i
dem neuen Heimathsgeſetze ſolle dem alten Dickator vol
1848 Koſſuth der ſein ungariſches Staatsbürgerrecht längt
verloren hat dies Recht gewahrt bleiben Alle übrigen Miniſtet
waren hiergegen Tisza bot ſeinen Rücktritt an und der Kaſſt
Franz Joſeph hat denſelben angenommen Man glaubt aber alle
mein der Rücktritt ſei mehr Komödie Tisza will nur den ange
kündigten Kammerſkandalen durch ſeinen Abgang den Boden et
ziehen und wird ſpäter zur geeigneten Zeit wieder in das Mi
ſterium eintreten Er hat 15 Jahre lang an der Spitze de
ungariſchen Regierung geſtanden und iſt ſtets ein Freund Deutſch
lands geweſen Sein Nachfolger iſt der gegenwärtige Ackerbar
miniſter Szapary Jn der auswärtigen Politik wird natürl
keine Aenderung eintreten dafür ſorgen ſchon Kaiſer Franz Joſe
und Graf Kalnoky Uebrigens läßt das K k Korreſponden
Bureau ſeiner Mittagsdepeſche ans Peſt die die Annahme d
Entlaſſungsgeſuches Tisza s und ſeine Erſetzung durch Szapa
meldet eine zweite Depeſche vom Nachmittage folgen die folgen
dermaßen lautet Gegenüber den bisherigen Meldungen wi
beſtimmt verſichert daß die Entlaſſung Tisza s nicht auge
nommen und daß weitere Entſchlüſſe bis zur endgiltigen Ent
ſcheidung der ſchwebenden Frage vorbehalten ſeien

Die dentſch böhmiſche Parteileitung richtet an d
Deutſchen die Aufforderung ſich an der Prager Lande
ausſtellung zahlreich zu betheiligen da dies im Intereſſe d
deutſchen Gewerbes und der Jnduſtrie gelegen und auch zwiſche
Deutſchen und Czechen eine Einigung erzielt worden ſei

Budapeft 7 März Jm Abgeordnetenhauſe erklä
Tisza Folgendes

Da die Einbringung der Abänderung des Heimath
geſetzes vor der Erledigung des Landwehrgeſetzes zugeſagt
dieſem Verſprechen aber nicht nachgekommen werden kann u
ich mich zur Begründung dieſes Vorganges verpflichtet
Heimathsgeſetz kann nicht eingebracht werden da im Kab
darüber Meinungsverſchiedenheiten herrſchen Dieſel
werden entweder binnen Kurzem ausgeglichen oder nicht
erachte es für meine Pflicht mich vor dem Hauſe hierüber a

bekannt

z Konfer
40 Stimi

e
en e

der M
der ge rig

jchnetgezeich

gung h
vergeſſen

die Boulan
Intereſſen

Der Fit
otiſche

ündete

Organe ne
gierung x

der Freila

darauf d
werde

Pet
äber nih
einen Dr

unterzeichn

ſal ſeiner

wenn er
Abſchrift

verdopp
der Nothl
ohne Sor

De
Nachricht

welcher m
übernehme

Meldung
zwiſchen

maligen

Looſe der

nicht me
politiſchen

des Für
wurden

Or

11 U
rathung d

verhältniſ

im Min
Abg

kann ſich

mäßigkeit
Gründe
ſo namen
zent ſon
frachten

der von

der Perſ

und dem

Aber es

lung der
ſein wir
zwiſchen

beſtehen

und dar
binden

verweiſer
Abg

einverſta

miſſions

Der
ohne we

Sod
fortgeſetz

Abg

den Am
mehr zu

Geh
Amtsge
zu recht

Abg
tungen
beſichtig

einmal

Abg

in Lubl

in Han
von He

n Po
on Ho

Abg

Abg
Von de

aus G
man ei
geſünde

Abg
Verhäi

5



iſters

An
iſchen

tt ein
henen

ent
IIa

9 An
em er

die

tiſter
ereits
ſeiner

enthal
tudien

ed Um

wurde

ließlich

ſeine
Orte er

n anch
irde er

äſident

h dem

wirth
ich die

nahm
tik des

ezogen

er
sherige

ww er
unter

ch hier

terſchen

ſte des

ſich den

r wird
er ſich

manh

g nach
Cheris

und un

den ſt
Kaiſers

t

Ubrücg

on ihm
eichs

n er die

entrum

nt wirft
nnigen
lparteien

zu ſetzen

eben mit

ekannten

tfnehmen

mäßigen

um im
traf die

rden in
den ſich
Künſtler

ehr er
Volks
8 Prinz
zegen die

für den

ölkernng

daß ſie

äſident
phiſche
Nummer

Grund

kanntkanntlich

hatte il

tor vo
t längſt

Miniſtet

r Kaiſt
ber allge

en ange

den en

s Min
pitze de

Deutſch
Ickerbau

natürlié

tz Joſeh
ponden

ihme d

Szapai
e folge

en wil
t ange
zen Ent

t an d

andes
reſſe d
zwiſch

erklä

matht
eſagt
in füh

t

Kab

Dieſelt

ht

über

e
c

t 58 Sonntag
Fer die Ausſichten für die Zukunft zu äußern Auf eine

a n Apponyis die Sitzungen zu vertagen erwiderte
er theile nicht deſſen Anſchanungen Entweder würden

S nnngsverſchiedenheiten im Kabinet ausgeglichen oder
t Im letzteren Fall erachtete er es für ſeine Pflicht ſich

nd m zu äußern Kabinetskriſen treten ein wenn eine
Mundene Differenz nicht ausgleichbar iſt Hiervon muß man

ne überzeugen Weil die Kabinetskriſe noch nicht ein
je en iſt ſo hätte er darüber noch nicht geſprochen wenn

die Einbringung des Heimathsgeſetzes zugeſagt wäre
Hider Einzelberathüng des Landwehrgeſetzes verſuchte die Oppo

a durch den Antrag daß als Signalfahne nur die National
ſitio venutzbar ſei eine Neubelebung der Fahnenfrage

Antrag wurde mit 111 gegen 73 Stimmen abgelehnt und
De des Geſetzes unverändert angenommen Die nächſte

wurde auf Montag anberaumt zur dritten Leſung des
Sitzung

Frankreich
andwehrgeſetzes

Paris 7 März Jn der geſtrigen Kammerſitzung
veren theilweiſen erlauf wir bereits in voriger Nummer
e uichteten befürwortete der Sozialiſt Boyer Arbeiter

W erliner Konferenz zu ſchicken Spuller verlas dann
Mbckaunte Antwortsnote Frankreichs auf die deutſche Einladung

Konferenz unter dem Beifall der Rechten und der Mitte Mit
Stimmen gegen 4 wurde ſodann die von der Regierung

gceptirte einfache Tagesordnung beſchloſſen Die meiſten Morgen
beſprechen die Abſtimmung und bezeichnen dieſelbe als einen
patriotiſcher Uebereinſtimmung der Parteien in den Fragen

der auswärtigen Politik Das Journal des Débats ſagt
zu geſtrige Tag habe ſich durch die gehobene Stimmung aus

ichnet fortan bilde für die Boulangiſten der Krieg die einzige
ung Die République frangçaiſe meint die geſtrige

tung habe eine Stunde lang den traurigen Streit der Parteien
vergeſſen laſſen der chniſchen Ausbeutung des Patriotismus durch
die Boulangiſten habe ſich die einmüthige Beobachtung der höheren
Intereſſen des Landes und ſeiner Ehre und Würde entgegengeſtellt
der Figaro äußert ſich erfreut darüber daß die Rechte ihre
patrioiſche Pflicht ihren theoretiſchen Sympathieen und ihrer be

indeten Unzufriedenheit vorgezogen habe Auch die radikalen
Htgane nennen den u gen Tag einen Ehrentag für die Re
gierung und die Republik

Der heutige Miniſterrath beſchäftigte ſich neuerdings mit
der Freilaſſung des Herzogs von Orleans Dirard beſtand
derauf daß der Herzog nicht vor dem 15 Juli freigelaſſen

nd RNußland
Petersburg 7 März Es häufen ſich die Nachrichten

äber nihiliſtiſche Umtriebe Kaiſer Alexander empfing
eiten Drohb rief von einer Frau welche ſich Tſchabrikowa
nterzeichnet Es wird darin erklärt der Kaiſer werde das Schick
ſal ſeiner Vorgänger Peter III Paul I und Alexander II theilen
wenn er nicht ſeine Politik ändere Jeder Miniſter erhielt eine
Abſchrift dieſes Briefes Die Vorſichtsmaßregeln ſind darauf
perdoppelt worden Unter den ruſſiſchen Bauern ſoll in Folge
der Nothlage eine furchtbare Gährung herrſchen man ſieht nicht
ohne Sorge in die Zukunft

Das Journal de St Petersbonurg erklärt neuerdings die
Nachricht des Standard über den ruſſiſchen General
welcher nach Bulgarien gehen ſollte um dort den Befehl zu
übernehmen für uurichtig Dasſelbe thut das Journal mit der
Meldung von einer ernſtlichen Meinungsverſchiedenheit
zwiſchen dem Finanzminiſter Wiſch negradski und dem ehe
maligen Kanzleidtrektor Verkhowski betreffend die Ausgabe der
Looſe der Landmannsbank Verkhowski ſei ſchon ſeit zwei Jahren
nicht mehr Direktor der Kreditkanzlei Endlich ſeien auch die
politiſchen Muthmaßungen falſch die an die demnächſtige Reiſe
des Fürſten von Montenegro nach Petersburg geknüpft
wurden dieſe Reiſe ſei gar nicht in Frage gekommen

T Preußiſcher Landtag
Hans der Abgeordneten

22 Sitzung
Original Bericht des General Anzeiger

L Berlin 7 März
11 Uhr Auf der Tagesordnung ſteht die erſte und zweite Be

rathung des Geſetzentwurfs betr die anderweite Regelung der Reſſort
verhältniſſe im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten und
im Miniſterium für Handel und Gewerbe

Abg Richter freiſ hält die Vorlage für eine unpolitiſche Es
kann ſich bei der in Ausſicht genommenen Aenderung nur um Zweck
mäßigkeitsfragen handeln und nach dieſer Richtung ſind überzeugende
Gründe nicht beigebracht Viele Gründe ſprechen gegen den Entwurf
ſo namentlich daß der Herr Eiſenbahnminiſter nicht nur Kohlenprodu
zent ſondern auch der größte Kohlenkonſument iſt und die Kohlen
frachten bringen jährlich 4160 Millionen Mark ein Zur Durchführung
der von dem Kaiſer begonnenen Sozialpolitik ſcheint nur die Löſung
der Perſonalunion zwiſchen dem Präſidenten des Staats miniſteriums
und dem Miniſter für Handel und Gewerbe ſehr zweckmäßig zu ſein
Aber es ſcheint doch auch als ob die Politik im Reiche bei der Rege
lung der Aufgaben für das preußiſche Handelsminiſterium von Einfluß
ſein wird Wir wiſſen daß bezüglich der Arbeiterſchutzgeſetzgebung
zwiſchen dem Kaiſer und dem Reichskanzler Differenzen
beſtehen Es wäre deshalb gut den Verlauf dieſer Frage abzuwarten
und darum beantrage ich ohne mich für die Schlußabſtimmung zu
r zur beſſeren Begründung die Vorlage an eine Kommiſſion zu
erweiſen

Abg Dr Schultz Bochum natlib erklärt ſich mit der Vorlage
einverſtanden ebenſo der Abg von Kröcher konſ welcher der Kom
miſſionsberathung widerſpricht

Der Antrag Richter wird hierauf abgelehnt der Geſetzentwurf
ohne weitere Debatte in zweiter Leſung angenommen

Sodann wird die zweite Berathung des Staatshaushaltes
fortgeſetzt und zwar bei den außerordentlichen Ausgaben des Juſtizetats

Abg Sattler natlib wünſcht die theuren Gefängnißbauten bei
den Amtsgerichten zu vermeiden und das Gefängnißweſen überhaupt
mehr zu konzentriren

Geh Rath Starcke antwortet die Aufhebung der vorhandenen
Amtsgerichtsgefängniſſe wäre vom finanziellen Standpunkte aus nicht
zu rechtfertigen

Abg Dr Gerlich freikonſ findet die neuen Gefängnißeinrich
tungen zu koſtſpielig und luxuriös er habe einmal einen ſolchen Baubeſichtigt und ſei dabei faſt zu dem Wunſche gekommen darin auch

einmal ſitzen zu dürfen Heiterkeit
Abg Letocha Ctr bittet für den Neubau eines Gerichtsgebäudes

in Lublinitz einen anderen Bauplatz zu gewinnen Die Budgetkommiſ
ſion beantragt die erſte Rate für ein neues Oberlandesgerichtsgebäude
in Hamm in Weſtfalen 150,000 Mark zu bewilligen Von den Abgg
von Heeremann und Genoſſen Ctr wird beantragt unter Ablehnung
der Poſition zu beantragen eine Verlegung des Oberlandesgerichtes
don Hamm nach Münſter i W in Erwägung zu ziehen

Abg Würmling Etr befürwortet den Antrag Heeremann
Abg Schmelzer natlib iſt für den Vorſchlag der Kommiſſion

Von der gegneriſchen Seite werde geſagt das Oberlandesgericht ſolle
aus Geſundheitsrückſichten aus Hamm fortverlegt werden doch wolle
un Landgericht dort laſſen Sei denn für Landrichter die Stadt

er

Abg Berger Witten lib iſt für Beibehaltung der bisherigen
Verhältniſſe

ein den Beamten günſtigerer Berechnungsmodus für die Höhe der

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
NRunſtgewerbe Verein Jn der am Donnerstag ſtattgehabten

macht worden die gehalten Mougtsverſammlung hielt Herr Profeſſor Uh de vom Polytechnikum in
Braunſchweig einen Vortrag über Reiſeerinnerungen aus Spanien
Die intereſſanten Schilderungen fanden durch ausgeſtellte photographiſche
Aufnahmen
Muſeum zu ſehen ſind Erläuterung Seitens des Vereins ſoll eine
Wettbewerbung des Herrn Nette in Wörbzig betreffend die Erlang
ung eines Geſtelles zur Aufnahme von Bechern Ehrendenkmünzen
und ähnlichen Gegenſtänden ausgeſchrieben werden

thun In Hamnm iſt ſtets ein Oberlandesg
der Stadt die bündigſten Zuſicherungen
werden müſſen Außerdem ſprechen wichtige Gründe der Juſtizverwal
tung dafür das Oberlandesgericht dort zu belaſſen

Es wird hierauf der Antrag Heeremann abgelehnt die Poſition
bewilligt Der Reſt der außerordentlichen Ausgaben und damit des
ganzen Juſtizetats wird debattelos bewilligt Sodann wird die
Novelle zum Oder und Spree Regulirüngsgeſetz ebenfalls in zweiter
Leſung debattelos genehmigt

Zu der ſodann folgenden zweiten Berathung der Penſionsgeſetz
novelle hat Abg Rintelen Etr einen Antrag geſtellt wonach

cht geweſen und es ſind

Penſion ſtattfinden ſoll
Geh Rath Helfer bittet um Ablehnung des Antrages da durch

denſelben das Zuſtandekommen des Geſetzes gefährdet werde wodurch
für zahlreiche Beamte Nachtheile erwachſen müßten
Abg von Schenckendorf natlib wünſcht für gewiſſe Beamte
im Staatsſchuldienſt die Anrechnung des Vorbereitungsdienſtes auf die
Dienſtzeit

Die Vorlage wird hierauf unter Ablehnung des Antrages Rintelen
angenommen Ferner wird die Novelle zum Lehrer Penſions
geſetz in zweiter Berathung debattelos genehmigt und ſchließlich
wird die Hauberge Ordnung für Altenkirchen in zweiter
Leſung angenommen

Nächſte Sitzung Sonnabend 12 Uhr Etat
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Lokales
Halle den 8 März

Gedenktag Auf den heutigen Tag fällt der 150jährige Todes
tag des Mannes der im Jahre 1706 in unſerer Stadt die erſte
Realſchule gründete des Predigers Chriſtoph Semler Genann
ter war am 2 Oktober 1669 in der Amtsſtadt Neumarkt vor Halle
geboren verlor in der Peſtſeuche des Jahres 1681 ſeine Eltern Groß
eltern und Geſchwiſter und blieb allein von der ganzen Verwandtſchaft
erhalten Nachdem er verſchiedene Univerſitäten beſucht erwarb er
1697 in Halle die Magiſterwürde und las an der wenige Jahre früher
gegründeten Univerſität theologiſche philoſophiſche und mathematiſche
Collegien 1699 trat er in das praktiſche Pfarramt zuerſt als Hoſ
pitalprediger und Adjunet zu St Moritz dann ſeit 1708 als Ober
diakonus zu St Ulrich 1722 traf ihn eine Art Schlaganfall der
das deutliche und vernehmliche Sprechen Semler fand als Prediger
ſehr großen Beifall beeinträchtigte und ihn bis zu ſeinem Tode
am 8 März 1740 im Amte vielfach hinderte Schon in früheſter
Jugend hatte er bedeutende Anlagen zur Mechanik Phyſik den exakten
Wiſſenſchaften c gezeigt und ſpäter entwickelte ſich in ihm geradezu
ein Erfindungsgenie Viel wichtiger iſt daß ihn ſeine Vorliebe für
die Realwiſſenſchaften zur Einrichtung der ſchon Eingangs erwähn
ten Realſchule führte Bei der zu ſeinem Amte gehörigen Beauf
ſichtigung der 33 deutſchen Schulen in und um Halle wurde er
nämlich inne daß die Jugend in ſelbigen überaus gemartert wurde
Daher er in Erwägung der alten Schul Regel Non Scholae sed
vitae discendum est nicht für die Schule ſondern für das Leben
muß man lernen auf die Gedanken kam der Schuljugend ſolche
Marter im Lernen zu erleichtern und ihr das Schulgehen und Lernen
durch reelle Vorſtellungen angenehmer und ſie zum gemeinen Weſen
geſchickter zu machen Er richtete alſo nachdem er 1705 ſeine Ge
danken in der kleinen Schrift Nützliche Vorſchläge von Aufrichtung
einer mathematiſchen Handwerks Schule dargelegt hatte 1706 eine
Vorſtellung über Anlegung einer ſolchen Realſchule an die Regierung
des Herzogthums Magdeburg welche auch dem Plane ſehr günſtig
war und darüber von den halleſchen Scholarchen Bericht einforderte
Letztere waren aber verſchiedener Meinung ſo daß Semler ein Gut
achten der preußiſchen Societät der Wiſſenſchaften verlangte das wieder
zu ſeinen Gunſten ausfiel Daraufhin wurden ihm 12 arme Knaben
überwieſen und für ſie aus dem halleſchen Almoſen Amte ein wö
chentliches Schulgeld gezahlt wovon er dieſelben in ſeiner eigenen
Wohnung durch einen in dergleichen Sachen geſchickten und erfahre
nen Literatum nach den entwickelten Grundſätzen unterrichten ließ
Dies iſt der geſchichtliche Anfang der jetzt zu
ſo hoher Bedeutung gekommenen Realſchulen

Semlers erſter Verſuch erfuhr zwar nach 2 Jahren beim Tode
des angenommenen Lehrers eine Unterbrechung aber am 13 Oktober
1738 konnte er die Schule solenniter in erweitertem Umfäng wieder
eröffnen jetzt enthielt ſie zwei Abtheilungen eine für derer honora
torum Kinder und eine für 24 arme Schüler Die theils theoretiſch
theils in praktiſcher Anſchauung gelehrten zahlreichen Disziplinen waren
in drei große Gruppen gegliedert Mathematik mechaniſche Künſte
Oekonomie So beſtand die Anſtalt bis zu Semlers Tode

Erinnerung wegen Eheſchließung und Trauung in der
Karwoche Jn dieſem Jahre fällt das Oſterfeſt ſo daß der Anfang
des neuen Vierteljahres gerade in der Karwoche liegt Erfahrungs
mäßig finden beim Wechſel des Vierteljahres zahlreiche Eheſchließungen
ſtatt ganz beſonders zu Beginn des zweiten Jahresviertels in welchem
auch der Wohnungswechſel am lebhafteſten zu ſein pflegt Es wird
deshalb ſchon jetzt darauf aufmerkſam gemacht daß in der Karwoche
und am erſten Oſterfeiertage Trauungen nach dem Kirchengeſetz vom
27 Juli 1880 nicht ſtattfinden können Denn das bez Kirchengeſetz
beſtimmt ausdrücklich in 8 8 IJn der Karwoche an den erſten
Feiertagen der drei hohen Feſte Weihnachten Oſtern und Pfingſten
am Bußtage und am Todtenfeſte dürfen Trauungen außer im Falle
unmittelbarer Todesgefahr eines der zu irauenden nicht vorgenommen
werden Diejenigen Brautpaare welche zu Anfang April ſich zu
verheirathen gedenken werden gut thun dieſe Beſtimmung zu beachten
damit ſie bez der Trauung nicht auf Schwierigkeiten ſtoßen und die
Eheſchließung nicht vor der Zeit in welcher die Trauung vorgenommen
werden kann nachſuchen

Charakter Verleihung Dem Rechnungs Reviſor Beyer bei
dem Landgericht hierſelbſt iſt wie der Reichsanzeiger meldet der
Charakter als Rechnungs Rath verliehen worden

Ortskraukenkaſſe des Saalkreiſes Zur Wahl eines Ver
treters der Arbeitgeber für die Amtsbezirke Beeſenlaublingen
und Trebnitz zur General Verſammlung der Ortskrankenkaſſe des
Saalkreiſes an Stelle des verſtorbenen Gutsbeſitzers Guſtav Beſtehorn
zu Bebitz iſt Termin auf Sonnabend den 22 März Vormittags 10
Uhr im Gaſthof zum Goldenen Löwen zu Trebnitz anberaumt
wozu die wahlberechtigten Arbeitergeber der vorgedachten Amtsbezirke
eingeladen ſind

Unſere Fabrikinduſtrie namentlich die der landwirth
ſchaftlichen Maſchinen erfreut ſich ſeit langen Jahren eines ſehr
guten Rufes Als Beweis dafür kann wiederum gelten daß in der
Fabrik der Herren Schmidt Spiegel Magdeburgerſtraße Jn
haber Herr Jngenieur Paul Spiegel am 4 d M die 1000 Dün
gerſtreumaſchine fertig geſtellt worden iſt

Stadttheater Das mit großem Beifall aufgenommene Luſt
ſpiel Ein Schritt vom Wege gelangt am Sonntag Nachmittag
als Fremdenvorſtellung bei halben Preiſen zur Aufführung hierauf
wird zum letzten Male das Ballet Die Puppenfee gegeben Am
Sonntag Abend geht Meyerbeers große Oper Die Hugenotten
mit zwei Gäſten in Scene Den Marcel wird der Baſſiſt Herr
Becker vom Stadttheater in Mainz ſingen während die Coloratur
ſängerin Frl Roſſi die Partie der Königin vertritt Die Valentine
ſingt Frl Prosky welche von ihrer Heiſerkeit wieder hergeſtellt iſt
und Herr Staeven den Raoul

Rieſen Wandel Diorama Die für geſtern Abend angekün
digte erſte Vorſtellung des berühmten Rieſen Wandel Dioramas auf
deſſen Eintreffen wir bereits nd hatten konnte nicht ſtattfin
den da durch ein Verſehen der Bahnverwaltung die Requiſiten von
Bitterfeld wo das Diorama zuletzt ausgeſtellt war anſtatt nach Halle
nach Elberfeld dirigirt worden waren und ſo nicht mehr zur rechten
Zeit hier anlangen konnten Zum größeren Leidweſen des Beſitzers
der ſelbſtverſtändlich gegen die Bahnverwaltung Schadenerſatzanſprüche
geltend machen wird müßten die ſehr zahlreich eingetroffenen Beſucher
unverrichteter Sache wieder abziehen Die erſte Vorſtellung findet
nunmehr beſtimmt heute Sonnabend Abend 8 Uhr ſtatt Der Beginn
der morgigen Vorſtellung iſt auf 4 Uhr Nachmittags feſtgeſetzt Die
vorher ausgegebenen Einladungskarten haben für dieſe beiden Giltig
keit Da ſich nach den uns vorliegenden Urtheilen der Preſſe das Dio
rama eines ſehr guten Rufes erfreut ſo machen wir unſere Leſer auf
die Vorführungen die nur bis zum 16 d Mts ausgedehnt werden
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die vom morgigen Sonntag ab auch im ſtädtiſchen

Einbruch Jn der vorvergangenen Nacht iſt in die Kirche
zu Trotha eingebrochen worden und haben die Diebe nach Geld
geſucht andere Sachen aber nicht mitgenommen Selbſtverſtändlich
haben die Einbrecher wieder leer abziehen müſſen

Kein Selbſtmordverſuch Zu der in Nr 56 unter der Spitz
marke Schußverletzung gebrachten Nachricht erfahren wir noch daß
ein Selbſtmordverſuch in dem vorliegenden Falle vollſtändig
ausgeſchloſſen iſt der Verletzung vielmehr lediglich ein leicht
fertiges Verfahren des betreffenden Bäckergeſellen bei Entladung
eines Revolvers zu Grunde liegt

Diebſtähle Aus einem Stalle des hieſigen Stadtgutes wurden
mittels Einſteigens drei Gänſe geſtohlen Jn der Nacht vom 2 zum
3 März er ſind in der ſtädtiſchen Sandgrube am Goldberge wieder
holt ſämmtliche verſchloſſene Räume gewaltſam geöffnet und ein Hahn
und zwei Hühner geſtohlen worden

Dunkle Sache Der Kohlenhändler welcher am
4 v M ſeine Wohnung und Familie verließ iſt bis heute hierher
noch nicht zurückgekehrt und über ſeinen Aufenthalt auch nichts bekannt
geworden Es iſt demnach doch wohl anzunehmen daß er ſeinen brief
lich ausgeſprochenen Vorſatz ſich das Leben nehmen zu wollen
ausgeführt hat

Betrüger Von ſeinem bisherigen Dienſtherrn erhielt der Ar
beiter B aus Giebichenſtein den Auftrag eine Fuhre Briketts an eine
ihm gegebene Adreſſe hin abzuliefern was auch pünktlich geſchah B
ließ ſich für dieſelbe aber auch den Geldbetrag von 17 Mk auszahlen
wozu er gar nicht berechtigt war und ſuchte hiermit das Weite

Schlimme Folgen Vor etwa 8 Tagen ereignete ſich in
Lodersleben bei Querfurt ein beklagenswerther Unglücksfall der
leider recht ſchlimme Folgen nach ſich gezogen hat Der bei demGutsbeſitzer Richter daſelbſt bedienſtete Knecht Dönicke war bei dem

Einfahren zweier junger Pferde behülflich als die letzteren plötzlich
durchgingen Der junge Mann wurde eine Strecke weit fortgeſchleiftda er noch immer die muthigen Thiere zurückzuziehen verſuchte

kam aber dann ſo unglücklich zu Falle daß ihm die Räder
des Wagens über den linken Fuß hinweg gingen Schwer verletzt
wurde der Ueberfahrene in ärztliche Behaudlung gebracht Die
Hoffnung demſelben das Bein zu erhalten hat ſich leider als trügeriſch
erwieſen denn als man geſtern den jungen Mann nach der hieſigen
Klinik brachte mußte die Amputation des Gliedes ſofort vorge
nommen werden Der auf ſo bedauerliche Weiſe zum Krüppel ge
wordene Knecht iſt erſt 17 Jahre alt

Telegramme und letzte Nachrichten
Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

Madrid 7 März Abends Die Börſenbehörden zeigen
än daß gefälſchte Obligationen der auswärtigen Schuld
Serie C entdeckt worden ſind die gefälſchten Obligationen wären
durch das Fehle eines Theiles der Waſſermarke dickeres Papier
und kleine Verſchiedenheiten in der Schrift erkennbar

Arbeiter Kriſe und Anarchiſten Verhaftung
Telegramm des General Anzeiger

O E Mailand 8 März 7 Uhr 24 Min Vorm
Heute Vormittag iſt hier eine große Anzahl Anarchiſten

man ſpricht über 25 feſtgenommen worden Dieſelben
hatten den Verſuch gemacht die beſchäftigungsloſen Arbeiter auf

zuwiegeln Die Lage der Mailänder Arbeiter wird immer be
denklicher Zu den über tauſend arbeitsloſen Mechanikern
die trotz der den hieſigen Etabliſſements von der Regierung er
theilten Aufträge von denſelben nicht engagirt werden geſellen
ſich jetzt noch 2000 brodloſe thatſächlich im größten Elende
lebende Maurer Die Leute wandten ſich an die ſtädtiſchen Be
hörden und an die Regierung Das Ergebniß der Petitionen
wird aber wohl lange auf ſich warten laſſen Die unter die
Darbenden vom Unterſtützungskomitee vertheilten Summen ſind
unzureichend trotz der Zureden der Anarchiſten bewahren die
Arbeitsloſen ihr mnuſterhaftes Verhalten Geſtern und heute
fanden abermals ſtür miſche Verſammlungen ſtatt Das
Ende der traurigen Kriſis iſt unabſehbar ja es hat ſogar den
Anſchein als ob ſich dieſelbe auch über andere Zweige des
Arbeiterſtandes ausdehnen werde

W B Mailand 8 März 5 Uhr 42 Min Vorm
Telegramm von Wolff s Bureau

23 Anarchiſten welche mit einer großen Zahl aufrühreriſcher
Manifeſte und mit Vrandbriefen verſehen waren wurden heute
verhaftet nachdem ſie heute Vormittag noch bei den beſchäftigungs

loſen Maſchinenarbeitern und Maurern Ruheſtörungen an
zuzetteln verſucht hatten

Die Berliner Konferenz
Köln 7 März Nach einer Meldung der Köln Ztg

aus Berlin iſt die Theilnahme Spaniens und Portugals ar
der Berliner Arbeiterſchutzkonferenz wahrſcheinlich es werde
deswegen diplomatiſche Beſprechungen ſtattfinden

Wien 7 März Abends Wolffs Bür Dem Fremden
blatt zufolge ſind als Delegirte zur Berliner Konferenz i
Ausſicht genommen Die Miniſterialräthe Weigelsperger vom
Handelsminiſterium Plappart vom Miniſterium des Jnnern
Miniſterialſekretär Haberer vom Ackerbauminiſterium und Central
gewerbeinſpektor Migerka

Brüſſel 7 März Abends Wolffs Bür Als dritter
Delegirter zur internationalen Konferenz in Berlin wird der
Vizepräſident des Senats Kink de Roodenbeke genannt

Stockholm 7 März Abends Wolffs Bür Der Dis
ponent der Waffen und Maſchinenfabrik Wilhelm Tham
Husqvarna iſt zum Delegirten Schwedens für die Berliner
Konferenz beſtimmt

Breslau 7 März Sämmtliche Feilenhauer ſtehen
aus Sie verlangen 40 Prozent Lohnerhöhung und achtſtündige

Arbeitszeit SSchtverin 7 März Der Großherzog leidet in Cannes
fortdauernd an Darmkatarrh theilweiſe mit heftigen Schmerzen
Der Puls iſt gut die Temperatur normiil

London 7 März Der Standard ſagt in ſeinem Leit
artikel des deutſchen Kaiſers perſönliches Regime ſei ange
deutet in der Rede an die brandenburgiſchen Stände und
bemerkt weiter Der neue Reichstag iſt vom parlamentariſchen
Standpunkt aus ein unlenkbarer Körper und dürfte die Annahme
der wohlthätigen Maßregeln des Kaiſers ſchwierig oder unmöglich
machen aber das wird des Kaiſers Beliebtheit nur erhöhen und
im Falle einer Auflöſung wahrſcheinlich zur Wahl eines gefügigeren

Geh Rath Starcke Der Bau iſt an ſich eine zwingende Nothwendigkeit und hat mit der Organiſation der Gerichte gar nichts zu
hiermit aufmerkſam Reichstages führen
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empfehle zu billigsten Preisen wirklich gediegene

Schwarze Cachemires
in schön blauschwarz u tiefschwarz

J SePer Meter O00 25 50 1,80 dopp breit 27 SeExtra schwere Double Cachemires Meter von 2,00 an Recd re
0

Weu heiten Van schwarzen reinwollemen Fantasſie Geweben
ModestoſtenVeberraschende Auswahl in einfach glatten Streiſen wie auch in gestreiften mit Mustern durchwebtenFerner geschmackvolle Blumen Blatt Punkt und Arnbesken Muster Meter von 1,50 Mk an Jopp broett

Co ra e Tee Tin grösster Auswahl er

v 2 engJ u I u S S M I M einer Dienſudt und

Halle a S ar Tr Halle a S uiſt lurune vr J 4

Das Tredir Geſchaft
Das Credit Geſchäft

von v von XNicolaus Pindo

Nicolaus Pindo R 21 Gr Ulrichſtr 21 1 Trh 21 Gr Ulrichſtr 21 1 Tr l empfiehlt Kleiderſtoffe W aufzuſuchenempfiehlt einen großen S Bettzeuge LeinenPoſten fertiger Betten erhalten Kunden die ihr Conto ganz oder theilweiſe aus fvemgenns Varchent in du
r e er geglichen haben Waaren und Möbel aller Art und e e an n oddneue Käufer mit geringer Anzahlung e n im

o giSpur richt

a a Stelle waloren warZur Gonfirmation eMit än

empfehle in grösster Auswahl zu erreichen2 verbringenAmzige wenn ſie li

und daſelbſt ei
Forſthaus

x ausgeſandttschwarze Cachemire langt war

Die G
die Nacht

ſie mit ei

r Durch den enorn großen Bedarf h INteolaus Ringe S meiner 11 auswärtigen Geſchäfte bin ich was indJ c E Weg nach21 Gr ülrichſtr 21 1Tr J Gr Ulrichſtr 21 1 T ait und à 5 3103 RRBkenwpfiehlt Teppiche Tiſch wenigſtenh in der Lage ebenſo billig auf Credit zu ver e nKnaben u Mädchen f ie 9 R Süte Schirme Spiegel AliceGarderobe in groß Ausw kaufen wie Andere gegen Baar i Kinderwagen c ple W

auf Abzahlung S I MaſorsſtI

derſelben

i c n ZinnTheodor Schneicier Geiststrasse 28 n an Zu Fabrikpreiſen ihrem kle

n vorgerückter Saiſon uußte aNiederlage der Wolngrosshandlung Johannes Grün Hoflieferant Kommoden Sekretäre Sophas verkaufe von heute ab wegeir vorgerkckt
Halle a S und WinKel 1 Rheingau Tiſche Stühle eiſerne Geldſchränk 8 bagen ſiNachstebend aufgeführte Weine bringe ich in empfehlende Erinnerung in großer Auswahl Stahlpanzer garantirt ſämmtliche Wollwaaren ſtunſthänt

i FL excl Glas ihn Fl excl Glas r n a che Schreibpulte e Dei vrläufigI Zeise Leipzigerſtraße 16 u
ſei der

0,75 Chätean Gruand TLaresse s Augen zu
Ladeneinrichtung

Weiss W eine eZeltinger 0,75 Chaüteau Lafitte Bégadan 250 Linmdenstr 7

Bodenheimer I nterhaltBrauneberger 7 xPisporter 10 Süd u medtcinische Weine r a /7 7 denig uni et ine beraer Kleiderstoffe MierGeisenheimer 1,25 Sherry 2,50 J ites AtKüdesheimer 1,50 Madeira ſchwarz glatt geſtreift und ge n n d e e e Dienstag AnRauenthaler 2 EFortwein muſtert in reicher Auswahl von 1,25 den 11 März Abends 8 Uhr in ſeinem Vereinslokale Franziskauerhalle htgegen
Winkeler Hasensprung 250 Malaga Mk ab ſchwarze Reſter ſehr billig Kuhgaſſe 1 einen hott ſie

Schloss Vollradser 8 für ſiBordeaux Weine Süss Ober Ungar gig r 125 Louise Knüpfoer Parallel Curſus in der Arends ſchen Stenographir
s zumSt Hst r 1 R 50 Ranniſcheſtr 3 2 Tr Der Unterrichtsabſchnitt ſoll 10 Lehrſtunden umfaſſen und beträgt das Honorar let Mhene 125 einſchließlich Lehrmittel 3 Mk Gefl Anmeldungen eke2 im Vereinslokal und bei r zu t

Margan x s Tokay er Beginn des Unterrichts entgegen genommen r griPontet Canet 1,50 Tokayer Ausbruch and id SPoujeaux 75 am L Bhotographie Der Vorstand d SoVahrhei

Uhlteau Beychevelle 1,75 1 Samos Muscat Durch wieder i i auſurch wiederholte Eingabe an die kgl auſtenAlle anderen nicht auf Lager befindlichen Sorten werden auf vor Regierung habe ich nunmehr definitiven Hahn s Restaurant mit Ali
herige Bestellung vom Hauptſager Rathhausgasse 8 prompt geliefert Beſcheid erhalten daß die geplante Magdeburgerstr 31 Es

Geſchenke Verlooſung vom December rnicht ſtattfinden darf 8 erſuche daher Empfehle meinen S die

9 anferti rfleiſck10 Pfg Marke iſt beizulegen dann erfolgt Ergebenſt ippenDe Heute Sonntag FrankoHuſe e mngevoll 7 77Groſßzer Varren Abend Kener Zum letzten Dreier
Wegen Umzug verkaufe ich alle noch vor Sonntag den 9 März von Nachmittag 4 Uhr ab ak zuAnfang 6 uhr Volles Orcheſter Anfang 6 Uhr andenen Den al Stubenkoch r uI Die 2 größten Naxrren oder Närrinnen erhalten eine Prämie I u enöſer zu jedem Kränzchen B r

C 9 jeden Loosinhaber mir daſſelbe gefl 28ürgerlichen Mittagstiſch ind nebD D t t 48b einzuſendn damit ich als Entſchädigung zu 50 und 80 Pfg im denWorit Reſt guran r o einige Bilder anfertigen kann Eine Vereinszimmer zu vergeben Möblirte Zimmer zu vermiethen

z 2 8 Hahn durfte

verbunden mit Da z ä Ausverkauf 227 Stammtiſch z Kreuz 227 iſt

z lickEs ladet ergebenſt ein A Moritz Domwlatz 5 Es iacet hierz fremndlicht ein Der Vorſtand it i
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